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W 1.3: Agroforstwirtscha� von morgen – Erfahrungen und Beobachtungen vom Feld und 

was wir davon lernen können 

Theresia Markut, FiBL Österreich 

Eva-Maria Minarsch, Justus-Liebig-Universität Gießen 

 

Bäume auf dem Acker?! – Das kann doch nicht funktionieren,…!“ In unserem Workshop 

greifen wir Erfahrungen und Eindrücke auf und durchleuchten sie im Hinblick auf die aktuell 

fortschreitende Entwicklung und Entstehung von neuen, modernen Agroforstsystemen. 

 

Teilnehmende 

 Über 30 Personen 

 Hauptsächlich aus dem Bereich Forschung, aber auch 4 Landwirt:innen und einige 

Berater:innen. 

 Hintergrundwissen der Teilnehmenden war groß; einige hatten Erfahrung in der 

Planung und/oder haben bereits ein AFS umgesetzt. 

 

 

 

Abbildung 1: Zusammenführung der Ergebnisse aus den Kleingruppen mit allen Teilnehmenden. 
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Ergebnisse 

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde und Einführung in das Thema haben sich die 

Teilnehmenden in Kleingruppen von etwa sechs Personen zusammengefunden. Die 

Kleingruppenarbeit erfolgte anhand von vier Leitfragen, wobei ein Hauptaugenmerk auf den 

Austausch zu Feldbeobachtungen zu Gehölzen auf landwirtschaftlichen Flächen gelegt 

wurde (s. PowerPoint Folien für Leitfragen und allgemeinen Ablauf). 

Im Anschluss durften die Kleingruppen ihre erarbeiteten Beobachtungen und Fragen mit 

den anderen WS-Teilnehmenden teilen. Die Beobachtungen wurden entlang eines 

Gradienten von positiv/gewollt über neutral bis hin zu negativ/ungewollt 

zusammengetragen (Abb. 2-3).  
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Abbildung 2: Positiv/gewollte und negative/ungewollte Beobachtungen zu Gehölzen auf LW Flächen. 

 
 

Abbildung 3: Beobachtungen zu Gehölzen auf LW Flächen die 

neutrale bzw. sowohl positive als auch negative E+ekte erzielen 

können. 
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Abbildung 4: O+ene Fragen für Forschung und Managementmaßnahmen.  

 

Diskussionspunkte waren in der großen Runde v.a.: 

 Nicht nur Beobachtungen flossen in die Kleingruppendiskussion ein sondern auch 

das Wissen über Agroforstsysteme. 

 Agroforstsysteme sind dynamische Systeme und ihre Bewirtschaftung kann sich über 

die Zeit auch ändern. 

 Arbeitszeit zur Pflege von Agroforstsystemen, vor allem in den ersten Jahren. 

 Negativer Deckungsbeitrag von Agroforstsystemen  wie kann ein höherer Erlös 

erreicht werden z.B. durch die Vermarktung mit einem Agroforstsystemen-Label. 

Hierzu wurden erste Beispiele genannt vom Agroforst-Brot, dem Agroforst-Müsli 

sowie dem PAN-Zertifikat aus Österreich.  

 Mehrwert der Agroforstsysteme sichtbar machen. 

 Qualitativ hochwertiges Pflanzgut ist notwendig. 

 … 

s. PowerPoint PräsentaIon für weitere InformaIonen. 
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Ablauf

• Ziele des Workshops

• Vorstellungsrunde

• Kurze Einführung zu Gehölzstrukturen auf landw. Nutzflächen

• Kleingruppenarbeit (30-40 min)

• Großgruppenarbeit (40 min)

• Synthese und Abschluss

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Ziele des Workshops

• Beobachtungen zu Gehölzen auf landwirtschaftlichen Flächen sammeln.

• Differenzierte Einordnung der Beobachtungen.

• Beispiele für (erfolgreiche) funktionale moderne Agroforstsysteme und 
Managementmaßnahmen zusammentragen.

• Forschungsfragen mit möglichen Forschungsdesigns herausarbeiten

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Vorstellungsrunde: Wer ist heute hier?

• Woher?

• Wer? 
• Landwirt:in, 
• Berater:in,
• Wissenschaft, 
• Politik, 
• Interessierte

• Erfahrung mit Bäumen? 
• Wer hat schon mal einen Baum gepflanzt 

• und ihn >10 Jahre gepflegt/begleitet? 
• Wer ist schon mal in einem AFS gestanden? 
• Wer hat ein AFS umgesetzt/plant gerade eines?

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Einführung

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Gehölzstrukturen in der Landschaft

Alleebäume Einzelbäume

Feldbegrenzungen/
Hecken

Feldbegrenzung oder AFS?
© JLU, E.M. Minarsch

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Was ist ein Agroforstsystem?

Acker- oder

Grünland

Frucht-, Wertholz-

oder Biomasse

Bäume oder

Sträucher

+

Unterholz-

vegetation Tiere

„Bei der Agroforstwirtschaft handelt es sich um multifunktionale Landnutzungssysteme, bei denen 

landwirtschaftliche oder gärtnerische Kulturpflanzen zusammen mit Gehölzen auf ein und derselben 

Bewirtschaftungsfläche angebaut und genutzt werden. Dies kann auch in Kombination mit Grünland bzw. der 

Nutztierhaltung erfolgen.“ (DeFAF 2020)

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Drei Agroforstsystem-typen

Verändert nach DeFAF 2020

SILVOARABLE SILVOPASTORAL

AGRISILVOPASTORAL

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Agroforstwirtschaft – neues oder altes System?

Billede af svedjeagerbrug fra Olaus Magnus, 1555, bind 3, side 39
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Modernes silvoarables Agroforstsystem

© JLU, E.M. Minarsch

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Was ist mit Randeffekten?

© JLU, K. Becker
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Kleingruppenarbeit

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Kleingruppenarbeit: Leitfragen

1.Welche Beobachtungen habt ihr mit Randstrukturen/Ökotone
zwischen Gehölz und Acker/Grünland gemacht (muss kein AFS sein)?

2.Welche Beobachtungen/Erfahrungen habt ihr zum Management von 
Bäumen/Gehölzen (und Unterwuchs) gemacht?

3.Welche offenen Fragen habt ihr dazu? Wie könnte man diese 
erforschen?

4.Ideen für “ideale” AF-Designs und deren Management.

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Großgruppenarbeit

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Beobachtungen einordnen

erwünscht und positiv unerwünscht und negativ

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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DeFAF 2020

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Mikroklima und Wasserhaushalt

Quelle: Jacobs et al., 2022

Änderungen relative 
zum reinen Ackerbau

Steigerung
Verringerung

Einflussfaktoren

Räumliche Anordnung d. Baumreihen

Ausrichtung d. 
Baumreihen

Durchlässigkeit d. 
Baumreihen

Baumhöhe

Wahl der Kulturpflanzen

Baumart und -management

Lichtintensität

Lufttemperatur

Windgeschwindigkeit

Relative Feuchte

Auffang

System Evapotranspiration

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Ökosystemdienstleistungen

Veldkamp et al. 2023; Communications Earth & Environment
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Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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AFS und 
Biodiversität

Quelle: Kletty et al. 2023

Einflussfaktoren

1. Landwirtschaftliche Praxis

2. Management Bäume

3. Landschaft

Klima
Landschaftsumgebung

Hangneigung/Exposition

Bodentyp

Acker-Zwischenfrüchte

Welche Ackerkulturen 
& Fruchtfolge

Bodenbearbeitung
Begrünungen

Baumstreifenbreite

Ackerbreite

Management der Bäume

Abstand

Baumart

Struktur d. 
Baumreihe

Management d. Baumstreifes

Alter des Systems

Fazit:

• sAFS sind vorteilhaft für die Erhaltung 
der biolog. Vielfalt und in der Regel auch 

von Ökosystemdienstleistungen

• Die Bewirtschaftung von sAFS hat 
starke Auswirkungen auf biolog. Vielfalt 

und Ökosystemdienstleistungen

• Es ist möglich die biolog. Vielfalt und 

Bereitstellung von Ökosystemdienstleistungen in sAFS 

zu fördern.

Pestizide, Düngung 
Bio-Landbau
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Wirtschaftlichkeit - Fazit

• AF macht zusätzlich Arbeit

• Risiken sind schwer einschätzbar:  Ausfälle, Wertholzpreis in xy Jahren, Witterung

• Je besser AFS auf Standort und Betrieb abgestimmt ist, desto geringer das Risiko, desto geringer die 

Einbußen

• Investition ist auf Jahre gebunden (kein monetärer Ertrag mit (Zinses-)Zinsen)

• „Die Ergebnisse zeigen, dass AF im Allgemeinen nicht in der Lage ist mit [reiner] landwirtschaftlichen 

Bodennutzung zu konkurrieren, aber….“ [Thiesmeier&Zander 2023]

• Effekte wie Mikroklima, Ersosionsschutz, Biodiversität machen AFS bereits heute für Betriebe lohnend

• AFS können der Gesellschaft erhebliche Kosten ersparen � finanzieller Nutzen

• Um AFS konkurrenzfähig zu machen, ist eine angemessene Förderung notwendig

Quelle: Verändert nach Weckenbrock & Chalmin 2023

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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Agroforst Förderung

Website: https://agroforst.jetzt/foerderlandschaft/
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Aufruf: Tragt eure Systeme 
auf der Landkarte ein

Website: https://agroforst-info.de/agroforst-landkarte/
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Information und Kontakt

www.agroforst–oesterreich.at

theresia.markut@fibl.org

ARGE Agroforst
www.arge-agroforst.at

www.uni-giessen.de/agroforst

eva-maria.minarsch@agrar.uni-giessen.de

Gefördert durch das Projekt Agroforstsysteme Hessen II



25

DeFAF - Deutscher Fachverband für 
Agroforstwirtschaft

Auf der Website des Vereins finden sich viele Informationen und Materialien:

Infomaterialien erstellt vom DeFAF: https://agroforst-info.de/publikationen/#top

Weitere Materialien zur Agroforstwirtschaft: https://agroforst-info.de/fachinformationen/

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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DeFAF-Infoblätter
Infoblatt 4-6 sind in Zusammenarbeit mit uns entstanden

Infoblatt Nr. 1: Nutzungsmöglichkeiten von Gehölzen in Agroforstsystemen

Infoblatt Nr. 2: Preise und Erträge (verholzende Komponente in AFS)

Infoblatt Nr. 3: Finanzierungsmöglichkeiten für Agroforstsysteme

Infoblatt Nr. 4: Futterlaub-Gehölze für Rinder in Agroforstsystemen

Infoblatt Nr. 5: Bienenfreundliche Gehölze für Agroforstsysteme

Infoblatt Nr. 6: Varianten des Baumschutzes in Agroforstsystemen

Download-Link: https://agroforst-info.de/publikationen/#infoblaetter

Theresia Markut & Eva-Maria Minarsch
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